
PRÜFUNGEN GESTALTEN

Mündliche 
Prüfungen
DR. SUSANNE FRÖLICH-STEFFEN

Informiere Dich über die 
UPB Hochschuldidaktik! 

DER WORKSHOP
Damit mündliche Prüfungen fair ablaufen, zugleich 
rechtssicher sind und zu einer nachvollziehbaren 
Bewertbarkeit führen, bedarf es auch beim Prüfen-
den neben einer guten Vorbereitung auch adäquater 
Gesprächstechniken. Der Workshop richtet sich zum 
einen an „Prüfungsprofis“, die schon Prüfungserfah-
rung haben, aber zu ihrem Prüfungsverhalten gerne 
einmal von einem Dritten Feedback bekommen möch-
ten, sowie an „Prüfungsanfänger*innen“, die unter-
schiedliche Techniken einmal in einer Gruppe auspro-
bieren möchten. Im Vordergrund steht die praktische 
Übung, es werden Prüfungssituationen simuliert 
und Gesprächsalternativen in der Gruppe diskutiert. 
Mit Hilfe powerpointgestützter Inputphasen und in 
Kleingruppenarbeit werden die Testgütekriterien von 
mündlichen Prüfungen entwickelt. Durch die Anwen-
dung geeigneter Frageformen wird der Fragekatalog 
der Prüfenden erweitert. Dieser wird in Partnerarbeit 
in prüfungsgeeignete Gesprächstechniken über-
setzt.  Den Umgang mit schwierigen Situationen und 
kritischen Momenten erlernen die Teilnehmenden 
durch Gruppenarbeit und Gesprächssimulationen. 
Der Workshop endet in der Reflexion über geeignete 
Formen des Feedbacks und in der Anwendung von 
geeigneten Gesprächsmustern.

DIE TEILNEHMENDEN

 � reflektieren mögliche Fehlerquellen in mündli-
chen Prüfungen

 � wählen geeignete Prüfungsfragen aus

 � vermeiden Prüfungsfehler

 � üben geeignete Gesprächstechniken ein

 � reflektieren das eigene Prüferverhalten

THEMENFELD

PRÜFEN UND  
BEWERTEN

DO, 24.10.24 » 9:30–16:30 UHR
 
Plattform: folgt 
Arbeitseinheiten: 8 
 
 
Anmeldung mit Anmeldeformular an
hochschuldidaktik@upb.de

VORAUSSETZUNGEN
Teilnahme am Workshop 

KOMPETENZORIENTIERT PRÜFEN oder ein 
äquivalenter Workshop.

DIESER WORKSHOP WIRD FÜR DIE  
MODULE II UND III  

IM HOCHSCHULDIDAKTISCHEN 
ZERTIFIKATSPROGRAMM EMPFOHLEN.


